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Ausgabe 1: Dezember 2016                                   Schuljahr2016/17                             kostenlos, aber nicht umsonst 

__________________________________________________________ 

STAR NEWS 
Die Schülerzeitung der GS Sternschule Uelzen 
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Sternschule aktiv: Die „Gute Bude“ 

Rätsel: Wer ist es ? 

Vorschau & Redaktion 

Hallo liebe Leser der STAR NEWS, 

nach vielen Wochen präsentieren wir euch endlich unsere erste Ausgabe, an der wir lange 
gearbeitet haben! Eine so große Grundschule, in der jede Woche etwas passiert, braucht eine 
Zeitung, dachten wir. Wir mussten uns also überlegen, was Kinder, Eltern und Lehrer 
interessieren könnte. Dann machten wir ganz viele Interviews, manchmal auch in den 
Pausen. Wir liefen für die Umfragen mehrfach durch alle Klassenräume! Und wir mussten 
viel am Computer tippen! Nun haben wir viele Artikel gesammelt – ein großes 
DANKESCHÖN an alle netten Interviewpartner, die uns geholfen haben! Viel Spaß beim 
Lesen (oder Vorlesen lassen) der ersten Ausgabe!!! - MH 

WITZIG: 

Frage: Was macht einen perfekten Lehrer aus? 
Antwort: Er isst nichts, er trinkt nichts und es 
gibt ihn nicht! 

__________________________ 

Der Lehrer fragt Fritzchen in Mathe: „Wenn du 5 
Euro vor dir liegen hast und ich dir davon 3 
wegnehme, was ergibt es dann?“ Fritzchen 
antwortet: „Eine Tracht Prügel!“   

 

 

 

 

 

WITZIG: 

Kommt Fritzchen am letzten Schultag nach 
Hause und sagt: „Papa, schau dir mal bitte 
dieses Zeugnis an.“ Darauf sein Vater: „Das ist ja 
unter aller Sau! Schämst du dich nicht dafür!?“ 
Fritzchen antwortet: „Wieso ich? Ich habe es auf 
dem Dachboden gefunden – es ist ein altes 
Zeugnis von dir!“  

 

 



Seite | 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Komische Abkürzungen: 
AuA – Unsere Schule hat ein AuA! Echt, wo denn? 

Tut es doll weh? Nein, gar nicht! „AuA“ ist die 
Abkürzung für „Außerunterrichtliches Angebot“. 

Gemeint sind damit die Kurse des Ganztages, weil 
sie ja nach dem Unterricht stattfinden. 

Komische Abkürzungen – Teil 2: 
LiV – „Liv“ ist eigentlich ein Mädchenname aus 

Nordeuropa. Bei uns an der Schule gab es auch mal 
Schülerinnen, die so hießen. „LiV“ heißt aber „Lehrkraft 
im Vorbereitungsdienst“. Wir haben derzeit auch eine, 

aber die heißt gar nicht Liv, sondern Charlotte – für 
Schüler aber eigentlich „Frau Benjamin“!  

WANTED! Wer ist eigentlich… Frau Schulz? 

Frau Schulz ist erst seit den Sommerferien an der Schule. Sie war vorher an der 
Schule Guderhandviertel, bei Stade. Da gab es nur 6 Klassen. Ihr macht die Schule 
Spaß. Frau Schulz findet unsere Schulhöfe schön, weil sie sehr groß sind. Die Mensa 
findet sie auch sehr schön und ihr Lieblingsessen sind Süßkartoffelspalten. Frau 
Schulz findet, dass der Musikraum schöner sein könnte.  

Wenn sie nicht Lehrerin geworden wäre, dann wäre sie Schauspielerin. Sie findet an 
ihrem Beruf am schwersten, dass man für alle Kinder gleichzeitig da sein muss. Ihre 
Hobbies sind Lesen, Klavier spielen und im Chor singen. Sie mag Klaviermusik von 
Chopin, aber auch Adele, Ed Sheeran oder Passenger. Frau Schulz‘ Lieblingstiere sind 
Pferde und Familienhund Kasper. Ihre Lieblingsfarbe ist Hellblau. Sie unterrichtet an 
unserer Sternschule die Klassen 3d, 2a, 2b, 3b, 3c und 4c. Frau Schulz ist „unter 30“ 
. Ihre Fächer sind Deutsch, Musik, Sachunterricht, Kunst und Religion. Als Schülerin 
war Frau Schulz sehr gegen Ungerechtigkeit. – JB / SI 

 

Unsere Sternschule: Die Mensa 

Unser Essen wird frisch im LEG gekocht und dann mit einem weißen Wagen zu uns 
gefahren. Warmes Essen ist wichtig für die Schüler! Die Möbel kommen von einem 
Möbelhersteller aus Dortmund. Die ganzen Sachen aus der Mensa wurden von der Stadt 
gekauft: Es gibt 16 Tische und 32 Bänke und zwei Abgabewagen für dreckiges Geschirr. 
Die Mensa liegt im Nordflügel des Schulgebäudes. Jeden Tag werden verschiedene Essen 
angeboten - welche mit Fleisch und ohne, für Vegetarier und Moslems. Nudeln mit 
Tomatensoße und Salate werden jeden Tag angeboten. Die Schule möchte, dass die 
Kinder lernen, die Tischregeln einzuhalten und mit Hygiene zu essen. Das Essen kann 
man im Internet bestellen: „schulverpflegung.uelzen.de“. Lehrer und Herr Buerschaper 
helfen dabei. Uns gefällt die Mensa sehr gut!!! – DH/JS 
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Unsere Sternschule: Die Bücherei 

„Lesen gefährdet die Dummheit!“ Eine Bibliothek kann Schülern eine 
Wissensquelle, ein Arbeitsraum oder Ruheort sein. Zur privaten Unterhaltung dient 
sie mit Ihrer Ausleihe. Es freut uns, dass wir seit Anfang August 2016 über eine 
komplett neu eingerichtete Schulbücherei verfügen dürfen. Letztendlich ist unsere 
Bücherei in Teamarbeit entstanden: Ein Lehrerteam plante ihre Struktur, 
Schulleitung und -träger sorgten für das Geld, unser Hausmeister übernahm 
zusammen mit einer Gruppe von Lehrkräften den Aufbau sowie die Einrichtung. Als 
Frau Krüger und Herr Hampel die Blumen für die Bücherei holten, war Frau Krügers 
Auto am Ende so voll, dass sie kaum noch durch die Scheiben gucken konnten! In 
der Ausleihe arbeiten zwei Mütter und Frau Dörn, neuerdings auch Herr Giesder. 
Am Dienstag kann man in beiden großen Pausen Bücher ausleihen oder wieder 
zurückbringen, damit man kein Strafgeld zahlen muss. – DH/MH 
 

WANTED! Wer ist eigentlich… Frau Alten? 

Frau Alten ist schon 10 Jahre an der Sternschule. Sie war vorher an einer anderen 
Schule. Die Arbeit an unserer Schule macht ihr Spaß. Sie findet, dass der 
Grundschulhof schön ist, aber im Innenhof könnte es noch schöner sein. Sie 
möchte, dass die Schule irgendwann einen Schulgarten hat. Wenn sie nicht schon 
Lehrerin wäre, würde sie gerne Moderatorin im Radio sein.  

Als Lehrerin findet sie das Benoten schwer und die Leistungsunterschiede der 
Kinder. Sie hat als Hobbies Krimis lesen, Musik hören, Reisen, Konzertbesuche, 
Freunde treffen und Canasta spielen. Ihre Lieblingsbands sind U2, Coldplay und 
Bosse. Ihr Lieblingstier ist der Hund. Ihre Lieblingsfarben sind Blau, Pink und Rot und 
ihr Lieblingsessen sind Nudeln mit Bolognese. Sie unterrichtet die 3a als 
Klassenlehrerin, dazu die 3c, 2a, 3b, 4b, 4c und 4a. Frau Alten ist 40 Jahre alt. Sie 
unterrichtet Deutsch, Sachunterricht, Religion, Kunst, Textil und DaZ an unserer 
Schule. Als Schülerin war Frau Alten sehr brav und recht still. (Wer’s glaubt…!!! ) - JB 
 

Witzig: 

„Und, mein Kind, was habt ihr heute in der Schule gemacht?“ „Wir haben Sprengstoff hergestellt, Papa!“ 
„Aha, und was macht ihr morgen in der Schule?“ „In welcher Schule!?!?“ 
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Umgefragt: Was ist dein Lieblingsfach? 

Für unsere erste Umfrage haben wir uns gleich ein sehr spannendes und bekanntes Thema 
vorgenommen, das oft auch in „Freunde-Büchern“ abgefragt wird: Welches Schulfach ist an 
unserer Sternschule eigentlich am beliebtesten? Ist es ein Fach, in dem wenig geschrieben 
werden muss, in dem es wenig Hausaufgaben aufgibt oder in dem viele Kinder gute Noten 
bekommen?  

Wir haben in allen Klassen „umgefragt“ und 201 Kinder machten mit! Sie durften sich mit drei 
Kreuzen für ihre Lieblingsfächer entscheiden. Das beliebteste Fach ist SPORT mit 68,2% (137 
Stimmen) – klar, man darf sich viel bewegen und spielen und… man muss nichts schreiben! Auf 
Platz 2 landete ein Fach, was es erst ab Klasse 3 gibt, nämlich ENGLISCH mit 52,8% (56 Stimmen) 
und für Platz 3 gilt Ähnliches, denn es ist WERKEN/TEXTIL mit 49,0% (52 Stimmen). In den 
Klassen 1 und 2, die noch kein Englisch und Werken/Textil haben, ist nach Sport noch Mathe und 
Musik sehr beliebt! Am wenigsten beliebt sind die Fächer Sachunterricht und Religion, die beide 
nur jeweils 34 Stimmen erhielten.  

Wie sieht es nun bei unseren 20 befragten Lehrkräften aus – finden sie die gleichen Fächer toll 
wie ihre Schüler? Wählen sie Fächer, in denen sie wenig Tests nachgucken müssen? Das 
Ergebnis ist interessant, denn ihre Lieblingsfächer sind ganz andere als man vielleicht denkt: 
Unsere Lehrer mögen am liebsten DEUTSCH mit 12 Stimmen, auf Platz 2 folgt SACHUNTERRICHT 
mit 11 Stimmen und dann auf Platz 3 KUNST mit 7 Stimmen. Auch hier ist Religion das am 
wenigsten beliebte Fach. – SR/SI/MH  

Was macht eigentlich… eine Schulbegleitung? 

Sicherlich hat man bei uns in der Sternschule schon einmal Frauen gesehen, die 
keine Lehrerinnen waren, aber trotzdem jeden Tag in manche Klassen gehen und 
dort sitzen. Auch in den Pausen sind sie mit auf dem Schulhof. Außerdem kommen 
sie auf Ausflüge mit. Diese Frauen nennt man „Schulbegleitungen“ oder 
„Integrationshelfer“. Wir sprachen mit drei unserer Damen: Frau Lütke (3b), Frau 
Dörn (1c) und Frau Klipp (4c). Schulbegleitungen helfen manchen Kindern beim 
Lernen. Die meisten dieser Kinder können sich nicht an bestimmte Klassenregeln 
halten und stören dann den Unterricht. Manche Kinder haben aber auch 
körperliche Probleme. Schulbegleitungen dürfen Lehrer unterstützen und den 
Kindern helfen, aber nicht unterrichten! Sie sollen den Kindern auch nicht etwas 
vorsagen. Frau Dörn findet die Schule wunderbar! Frau Lütke findet sie supertoll! 
Man wird eine Schulbegleitung, wenn man sich bewirbt und wenn man mit 
Kindern arbeiten möchte. Man bekommt auch Geld dafür. – F/CS/SI/JB/MH 
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Umgefragt: Was spielst du in der Pause am liebsten? 

Und ein zweites Mal befragten wir unsere Schüler und Lehrer nach Dingen, die uns 
interessierten. Immerhin 177 Kinder aus 11 Klassen nahmen an der Umfrage teil und 14 
Lehrkräfte. 

Gefühlt würden wahrscheinlich viele denken, dass alle Jungen nur Fußball und alle Mädchen 
nur Pferd spielen werden. Lehrer wollen dann in den Pausen sicherlich bloß Kaffee trinken und 
über Diktate reden. So ganz stimmt das alles aber nicht! 

In unseren drei 1. Klassen gab es sowieso gar keine klaren Lieblingsaktivitäten, viele Kinder 
machen verschiedene Dinge mit Freunden, selten mit ganz vielen Kindern aus der Klasse. 
„Schaukeln“, „im Sand spielen“ und „Klettern“ wurden oft genannt. Aber: Die 
Lieblingsbeschäftigung der 1. Klasse ist mit 17 Stimmen (32%) tatsächlich „Fußball spielen“! 

Die 2.Klässler spielen dagegen gerne „Fangen“ und „Pferd“, klettern und schaukeln aber auch 
oft. Auch in Klasse 3 wird sehr gerne geschaukelt (35 Stimmen, 83%), danach kommen 
„Klettern“ (18 Stimmen, 43%) und „Fangen“ (17 Stimmen, 40%). 

Bei den 4.Klässlern wird es auch wieder schwierig, denn 38 Kinder (79%) gaben bei Aktivitäten 
„Anderes“ an und das heißt meistens „Quatschen“, „Sammelkarten tauschen“ oder ein 
Gruppenspiel namens „Blume“ spielen. Danach folgt aber auch das „Fangen“ (23 Stimmen, 
45%), „Schaukeln“ (13 Stimmen, 27%) und besonders in der 4b das „Fußball spielen“. 

Die Lieblingsbeschäftigungen unserer Sternschüler lauten derzeit also: „Fangen“ (65 Stimmen, 
37%), „Schaukeln“ (64 Stimmen, 36%) und „Fußball spielen“ (28 Stimmen, 16%). Blöd nur, dass 
es bloß 4 Schaukeln gibt!  

Und unsere Lehrer? Die reden in der Pause, laut unserer Umfrage, gar nicht gerne über Diktate! 
10 Lehrer gaben „Essen“ an – kein Wunder, denn in den Frühstückspausen lesen sie ja meistens 
Geschichten vor und kommen nicht dazu. Ebenfalls 10 Stimmen gaben „Quatschen“ an… und 
mal unter uns: Essen und Quatschen können viele Lehrkräfte auch gleichzeitig! 
Lieblingsaktivität Nr.3 ist dann mit 7 Stimmen das „Ausruhen“.  

Am Ende haben wir alle nach der Umfrage festgestellt: Egal, was wir in unseren Pausen 
machen… es müsste mehr davon geben!  - F/SR/MH 
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WANTED! Wer ist eigentlich… Herr Buerschaper? 

Herr Buerschaper ist 47 Jahre alt, arbeitet seit dem 17.10.2016 hier an der Sternschule 
und ist ein „Sozialpädagoge“. Er war vorher an noch keiner anderen Schule. Die Arbeit 
an unserer Sternschule macht ihm Spaß. Wenn er nicht Sozialpädagoge wäre, dann wäre 
er Tischler geworden. Herr Buerschaper findet es an Schulen doof, wenn es Kindern 
schlecht geht.  

Zuhause malt er gerne, macht Sport und er mag es seinen Garten zu pflegen. Seine 
Lieblingstiere sind Eichhörnchen und Feuersalamander. Am liebsten hört er Klassik, 
Rock- und Reggaemusik. Seine Lieblingsfarbe ist Gelb. Unsere Mensa, in der er oft ist, 
um für Kinder Essen zu bestellen, findet Herr Buerschaper sehr schön und am liebsten 
isst er Kartoffelpuffer!  

Ein Sozialpädagoge kümmert sich um ganz viele Aufgaben innerhalb eines Schultages, 
die nicht mit Unterricht zu tun haben. Er redet mit Kindern über ihre Probleme und 
versucht auch Eltern oder Lehrern zu helfen. Jeden Donnerstag ist Sprechstunde! – CS 

 

Unsere Sternschule: Die Reinigungskräfte 

An unserer Schule gibt es drei Reinigungskräfte. Herr Sundermann ist ihr Chef. Frau Herbst 
arbeitet morgens von 5:30 bis 7:30 Uhr und mittags arbeitet sie von 13:00 bis 16:30 Uhr. Frau 
Herbst steht dafür jeden Morgen um 4:05 Uhr auf – dabei hilft ihr bloß ein ganz normaler 
Wecker! Morgens macht sie die Turnhalle, mittags und nachmittags die ganze Schule. Frau 
Kirschner arbeitet von 13:00 bis 17:30 Uhr. Frau Unger kommt von 13.00 bis 18.00 Uhr. Als wir 
sie fragten, welche Klassen die saubersten sind, antwortete sie uns: „Die 3b, 3c und die 4a”. Die 
Jungs- und Mädchen-Toiletten sind die schlimmsten Orte der Schule, meinten alle. Sie 
möchten, dass die Schüler die Toiletten sauber hinterlassen und nach ihrem „Geschäft” spülen! 
Ihre ganzen Geräte sind dazu da, um die Schule zu reinigen, damit wir alle uns jeden Tag dort 
wohlfühlen können. Es gibt einen Nasssauger, einen Staubsauger, eine Poliermaschine, einen 
Einscheiber, einen Hochdruckreiniger, 5 bis 6 Reinigungswagen und eine große Putzmaschine 
(„Trecker”), auf der man fahren kann – „saubere Sache“! – JB/CS/DH/SR/JS 

 
Mein Klassenausflug: Die Apfelmosterei in Flinten 

Im September war ich mit meiner Klasse 3c in Uelzen Äpfel pflücken, wir sammelten eine 
halbe Tonne! Anschließend sind wir nach Flinten zur Apfelmosterei gefahren. Wir durften 
unseren eigenen Apfelsaft herstellen und mitnehmen. Die Apfelmosterei ist ein riesiger 
Hof! Wir haben sogar die 4b getroffen und auch die 4a war früher einmal dort. Dann haben 
wir ein Picknick gemacht, aber wir mussten aufpassen, weil es ein Hornissennest in der 
Nähe gab. Dann sind wir zurück zur Schule gefahren. Der Saft aus Flinten ist voll lecker! - JS  
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Der Internetcheck: Legakids 

Ich möchte euch die Internetseite „Legakids.net“ 
vorstellen. Auf ihr gibt es viele spannende und lustige 
Spiele, die euch auch für die Schule helfen können. 
„Wörter versenken“ geht wie „Schiffe versenken“ und 
man übt Wörter zu schreiben. Bei der „Wörterjagd“ 
fliegen viele Wörter über den Bildschirm, aber man 
darf nur alle Nomen, Adjektive oder nur Verben 
abschießen, um Punkte zu bekommen. Die Seite hat 
viele lustige Spiele für Deutsch und macht Spaß! – SI 

 
Wanted – wer ist eigentlich… Frau Ficht? 

Frau Ficht ist seit 16 Jahren an unserer Schule und ist eine „Pädagogische 
Mitarbeiterin“. Sie macht Unterricht, wenn Lehrer krank sind sowie die Betreuung der 1. 
und 2. Klassen. Sie ist auch im Ganztag. Früher arbeitete sie im Kindergarten. Die Schule 
macht ihr Spaß, aber sie wünscht sich mehr Zeit um sich unterhalten zu können. Sie hört 
gerne Musik im Radio, am liebsten Nena. Ihre Lieblingsfarben sind Gelb, Orange und 
Rot. Ihre Hobbys sind Reisen, Volleyball, Lesen und Freunde treffen. Sie kennt eine 
Olympiasiegerin im Beachvolleyball! Ihr liebstes Tier ist der Hund und Frau Ficht isst 
gerne Nudeln. Früher wollte sie ein eigenes Geschäft haben. Frau Ficht ist 52 Jahre alt. 
Als Schulkind war sie sehr still – heute hört man sie schon von weitem!  - JB/F/CS/MH 

Sternschule aktiv: Die „Gute Bude“ 

Die „Gute Bude“ steht auf dem Weihnachtsmarkt am Kirchplatz. Dort können 
Leute sie bis zu 3 Tage lang mieten. Wir mieten sie am 15.12. von 11.00 – 20.00 
Uhr. Frau Ficht, Frau Holst und andere Lehrer haben mit Kindern Engel, Schalen 
und Sternschmuck gebastelt und verkaufen sie am Stand. Mit dem Geld werden 
Spielsachen für die Schulhöfe und die Betreuung gekauft. – SR/DH  

„Brandaktuell“: Unser erstes Brennballturnier 

Früher gab es an unserer Schule für die 3. und 4. Klassen ein „Ball-über-die-Schnur“-Turnier, das 
viele aber etwas langweilig fanden. Am 9.12.16 fand jetzt endlich das erste „Brennball“-Turnier 
statt. Brennball ist so ähnlich wie Baseball aus den USA. Man muss einen Ball werfen und 
Punkte erlaufen, das Gegnerteam muss den Ball fangen, damit die Läufer ausscheiden. Geplant 
haben das Turnier Herr Schwarz und Frau Müller.  

Der Gewinner stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Aber es fiel auf, dass alle Teams 
total fair und freundlich miteinander umgegangen sind. Die Stimmung und Laune der Kinder 
war gut. Hoffentlich gibt es in Zukunft weiterhin Brennballturniere! - MH 

Der Internetcheck: Tintenklex 

Auch auf „Tintenklex.org“ gibt es viele witzige 
Lernspiele. „Vielfraß“ geht wie „Pacman“: Man muss 
für ein Wort Buchstaben in einem Labyrinth sammeln 
und wird von einem Monster verfolgt. „Wortregen“ 
ist so ähnlich wie „Candy crush“ auf dem Handy, man 
muss herabfallende Buchstaben zu Wörtern ordnen. 
Man kann aber auch „Memory“ spielen, da muss man 
Wörter zu Bildkarten finden. Die besten Spieler 
können sich mit Namen in eine Liste eintragen! - SR 



Seite | 8 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rätsel: Wer ist es? 

Diese Lehrerin ist nicht blond. 
Sie ist eine Klassenlehrerin. 

Sie hat eine Brille und einen Rucksack. 
Sie trägt oft blaue Klamotten. 

Gern bläst sie anderen Leuten den Marsch! 
Wer ist es? 

Rätsel: Wer ist es? 

Diese Lehrerin trägt die Haare nie offen. 
Ihre Klasse trägt Hausschuhe. 

Sie unterrichtet am meisten DEU und MA. 
Sie trägt immer schwarze Sachen. 

Wenn eine Klasse zu laut ist, schreit sie: 
„Mensch, Meier!!!“ – Wer ist es? 

In der nÄchsten Ausgabe: 

Wir „vermessen“ unsere Schule. – Wir interviewen unsere Schulleitung. – Wir 
machen Umfragen zum Thema „Mein Lieblings…“. – In einem „Männerteil“ gibt es 
Interviews mit unserem Hausmeister und unseren drei Lehrern! – Frau Dörn 
erklärt uns die Bücherei. – Frau Benjamin erzählt uns, wie man eigentlich Lehrerin 
wird. – Frau Meyer erzählt von unserem aktiven „Förderverein“, u.v.m. … 

WENN IHR WÜNSCHE UND IDEEN HABT ODER AUCH ETWAS SCHREIBEN/MALEN 
WOLLT, DANN SAGT EUREN LEHRERN ODER HERRN HAMPEL BESCHEID!!! 

Manche Informationen haben wir auch von unserer Schulhomepage: 

www.sternschule-uelzen.de 
Dort erfährt man Neuigkeiten, Termine und viel zum Ganztag (Mensa)! Diese Ausgabe gibt es auch dort! 


